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Vernehmlassung zu den Änderungen des Stromversorgungsgesetzes (Stromreserve) 

Sehr geehrter Herr Bundesrat 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Vorsteher des Eidgenössischen Departementes für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommuni-
kation UVEK hat mit Schreiben vom 28. Juni 2023 die Kantone zur Vernehmlassung zu den Ände-
rungen des Stromversorgungsgesetzes (Stromreserve) eingeladen. Dazu nehmen wir gerne wie 
folgt Stellung: 

Grundsätzlich begrüssen wir die geplanten Änderungen zur Stärkung der bestehenden Stromre-
serve. Insbesondere im Winter sind die Risiken der Versorgungssicherheit zwischenzeitlich gross 
und die bestehenden Reserven aus Wasserkraft, Notstromgruppen und Wärme-Kraft-Kopplungs-
anlagen reichen längerfristig nicht aus. Mit der Vorlage wird eine gesetzliche Grundlage für den 
Bau neuer thermischer Kraftwerke als Teil der Stromreserve geschaffen und damit die Planungs-
sicherheit für die beteiligten Akteure verbessert. 

Die vorgeschlagene fossile Stromreserve ist zwar eine mögliche Versicherungslösung für den Not-
fall, leistet aber keinen nachhaltigen Beitrag zur Versorgungssituation der Schweiz. Es ist deshalb 
weiterhin wichtig, dass der Ausbau der erneuerbaren Stromproduktion beschleunigt wird und 
die Schweiz ohne Benachteiligung an den Europäischen Strom- und Gasmärkten teilnehmen 
kann. 

Der Bau neuer thermischer Reservekraftwerke ist nicht nur teuer und aufwändig, sondern auch 
mit negativen Umweltauswirkungen verbunden. Auch wenn die im Betriebsfall verursachten 
Emissionen kompensiert werden sollen. Deshalb sollte die Einrichtung einer Verbrauchsreserve 
nicht vernachlässigt und ebenfalls möglichst rasch umgesetzt werden. Die gezielte Senkung der 
Nachfrage verfügt über grosses Potential und ist nicht nur schneller realisierbar, sondern auch 
günstiger und nachhaltiger zu haben, als der Bau neuer fossiler Reservekraftwerke. 
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Abschliessend verweisen wir auf die Stellungnahme der Konferenz der kantonalen Energiedirek-
toren (EnDK) zur Vernehmlassung zu den Änderungen des Stromversorgungsgesetzes (Stromre-
serve). Wir schliessen uns dieser an. 
 
Für die Möglichkeit zur Stellungnahme danken wir Ihnen bestens. 
 

Freundliche Grüsse 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

sig. sig. 
Brigit Wyss Andreas Eng 
Frau Landammann Staatsschreiber 


